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An sich eine starke Leistung, allerdings sollte man beachten, dass Zedarien praktisch
diplomatisch erledigt wurde und Andro diplomatisch umgangen wird. Der Autor wäre gut
beraten, die CartA in diplomatischen Zentren zu teilen, wobei ihm auffallen würde, dass es im
Osten mit Chinopien losgeht, um das Tengoku, Andro, Pahlawan, die Liga und Futuna gruppiert
sind. Dann folgen Dreibürgen und das Medianische Imperium. Die G4 ist um Albernia herum
gruppiert. Zwar gibt es zwischen diesen Netzwerken Austausch, allerdings sollte man das nicht
überbewerten. Das ganze angebliche dreibürgische Prestige ist in der G4 und im Medianischen
Imperium praktisch nichts wert. Bis auf Chinopien, Tengoku und Anturien kann Andro praktisch
niemanden mobilisieren, ist demnach also kaum DAS Zentrum der Diplomatie.

Natürlich kann diese Zeitschrift nicht alles erfassen, allerdings kann ich gleich sagen, dass sie
das auch niemals wird. Ein beachtlicher Teil der Diplomatie läuft mit Hilfe von ICQ und
ähnlichen Mitteln ab. Dennoch viel Glück in Zukunft.
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